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„Wir starten wieder durch“…  

Ausflugsfahrt zum Kloster Bad-Schussenried –  
Der fliegende Mönch Caspar Mohr lernt uns das Fliegen 

Wir starten am Freitag, den 01.04.2022 zu einer Fahrt zum Kloster Bad Schussenried. Dort bege-
ben wir uns auf eine 90-minütige Zeitreise durch die historischen Räumlichkeiten des Klosters und 
lernen dabei den fliegenden Mönch und Chorherrn Caspar Mohr kennen, der schon vor 400 Jahren 
den Menschen das Fliegen beibringen wollte. 

Abfahrt:	 11.00 Uhr an der Festhalle 
Mittagessen:	 Gaststätte Bierkrugmuseum Bad Schussenried 
Führung Kloster:	 13.30 Uhr bis ca. 15 Uhr 
Kaffee und Kuchen:	 ca. 15.15 Uhr im Café Andelfinger, Bad Schussenried 
Anschl. Heimreise und Ankunft gegen 16.45 Uhr. 
Wir fahren mit den Gemeindemobilen Grünkraut und Bodnegg (BESTEN DANK!!) 
Kosten für Fahrt und Eintritt: 18 Euro. 

Anmeldungen nimmt das Vorzimmer im Rathaus, Telefon 0751-760233 oder E-Mail: vorzimmer@
gruenkraut.de entgegen. Bitte geben Sie sicherheitshalber Ihre Telefonnummer mit an, für den Fall, 
dass coronabedingt die Fahrt storniert werden müsste (was wir nicht hoffen). 
Anmeldeschluss ist Mittwoch, der 30.03.2022. 

Bei den Ausflügen gilt immer die aktuelle Corona-Verordnung. In den Gemeindemobilen  
tragen wir sicherheitshalber die FFP2-Maske. 

Durchgeführt wird der Ausflug von 
Maidi Zorell-Fonfara, Frauenbund Grünkraut 
Peter Kaltenmark, Schöpferischer Ruhestand Grünkraut
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/42058336
Leonie Baier� Tel. 0751/6525577
(Stellvertretung)

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – 
VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN 
HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Ravensburg
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Telefon 0751/56061-0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
� 116 117

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behin-
derung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 26.03./27.03.2022 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 0751/7 91 25 70

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon:	 0751/7602-0
Fax: 	 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 25,86 EUR
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

KW 12 „Schöpferischer Ruhestand“

begegnen – erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen 

Tag Veranstaltung Beginn/
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner

Telefon

Mittwoch, 
30.03.

Gymnastik für Sie und Ihn 14:30
-

15:30
Festhalle Monika Amling

6 48 85

Freitag,
01.04. Kurzwandergruppe 14:00 Festhalle Inge 6 27 29

Margret 99 31 93 90

Montag,
04.04.

Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara

6 27 65

Möbel und Einrichtungsgegenstände für Flüchtende  
aus der Ukraine gesucht! 

Die Gemeinde Grünkraut sucht für 2 Wohnungen (ca. 8 Personen), die für Flüchtende aus der Ukraine zur 
Verfügung gestellt werden, Möbel, Einrichtungsgegenstände und Hausrat. 

Es wird vor allem folgendes benötigt: 
-	 Betten (auch Kinderbetten) 
-	 Matratzen, Bettdecken, Kissen 
-	 (Kleider-)Schränke 
-	 Tische 
-	 Stühle 
-	 Sofas 
-	 Kühlschrank oder Kühl-Gefrierkombination 
-	 Hausrat aller Art 
-	 Kinderspielzeug 

Bitte melden Sie sich per E-Mail an tobias.sonntag@gruenkraut.de mit einer Auflistung der Gegenstände 
(gerne auch Fotos), die Sie anbieten können. 

Wir werden dann für die Abholung auf Sie zukommen. 

Vielen Dank! 

Gemeinde Grünkraut 

- (Kleider-)Schränke  
- Tische 
- Stühle 
- Sofas 
- Kühlschrank oder Kühl-Gefrierkombination 
- Hausrat aller Art 
- Kinderspielzeug 
 
Bitte melden Sie sich per E-Mail an 
tobias.sonntag@gruenkraut.de mit einer Auflistung der 
Gegenstände (gerne auch Fotos), die Sie anbieten können. 
Wir werden dann für die Abholung auf Sie zukommen. 
 
Vielen Dank! 
 
Gemeinde Grünkraut  
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Gemeinde Grünkraut auf Tour durchs Ländle 
Nachdem letztes Jahr die Erlebnisreisen der Corona-Pandemie 
zum Opfer gefallen sind, wollen wir in diesem Jahr neu starten. 
Maidi Zorell-Fonfara vom „Frauenbund Grünkraut“ und Peter 
Kaltenmark vom „Schöpferischen Ruhestand“  haben ein 
vielfältiges Angebot erarbeitet. 
Wir starten am 1.4. zu einer Fahrt zum Kloster Bad Schus-
senried, nähere Informationen hierzu auf der Titelseite. 
Anmeldungen nimmt das Vorzimmer im Rathaus, Telefon 0751-
760233 oder E-Mail: vorzimmer@gruenkraut.de entgegen. 
Weitere Planungen für das Jahr 2022: 
17.05.	� Ausflug nach Meersburg mit Besuch u.a. des Bibel-

museums 
02.06.	� Bodenseerundfahrt mit dem Schiff (Ablegeort noch 

offen) 
12.08.	 Heuneburg - Auf der Spuren der Kelten (geplant) 
30.09.	 Fahrt nach Feldkirch/Vorarlberg mit Führung (geplant) 
02.12.	 Ausflug nach Konstanz auf den Weihnachtsmarkt 
Evventuell sind Änderungen der Ausflugsziele aus organisa-
torischen Gründen nötig. Wir wollen aber auf alle Fälle am 
jeweiligen Ausflugsdatum festhalten. 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme! 
Maidi Zorell-Fonfara (Frauenbund Grünkraut) 
Peter Kaltenmark (Schöpferischer Ruhestand/Erlebnisreisen)
 
 
Wir starten wieder zum gemeinsamen Spielen 
im Haus der Mitte am Montag, 04. April 
Nach langer Pause, freuen wir uns wieder auf einen gemein-
samen Spielenachmittag mit Ihnen. 
Bei Kaffee und Kuchen, Freude am Spielen und Lust auch mal 
etwas Neues auszuprobieren, treffen wir uns am Montag, den 
4. April um 14.30 Uhr  im Haus der Mitte. 
Vielleicht entdecken Sie die Lust am gemeinsamen Spiel wie-
der neu oder suchen schon lange einen Spielepartner um wie-
der anzufangen. 
Alle Interessierten, die gerne vorbeischauen wollen, sind herz-
lich willkommen. 
Es grüßt Sie Maidi Zorell – Fonfara und das Spieleteam
 
 
Bergwandern für Senioren und Wanderbegeis-
terte findet wieder statt 
Machen Sie mit! 
Schnüren Sie die Wanderschuhe und erkunden mit dem erfah-
renen Grünkrauter Bergwanderer Horst Rapp die wunder-
schöne Bergregion. Bergwandern hat in Grünkraut Tradition, 
Siegfried Schmidt hat über viele Jahre die Grünkrauter Berg-
wanderer begleitet. Diese Tradition wollen wir weiterführen 
und Sie begeistern. 
Fühlen Sie sich angesprochen und melden Sie sich zur nächs-
ten Tour an. 
Es grüßt Sie herzlich Sabine Jehle, Senioren- und Ehrenamts-
beauftragte der Gemeinde Grünkraut 
Hallo, ich bin Horst Rapp und freue mich darauf „Berg-
wandern für Senioren“ wieder in der Gemeinde anbieten 
zu dürfen. 
Vorab einige Informationen: 
Wann? / Wie oft?	� Eine Bergwanderung pro Monat, jeweils 

donnerstags von April bis Oktober. 
Wohin?	� Ins nahe Allgäu oder in den Bregenzer 

Wald (vorzugsweise ohne Liftbenutzung). 
	� Vor jeder Tour erscheint im Gemeinde-

blatt eine Ankündigung mit detaillierten 
Informationen. 

Voraussetzungen:	� Kondition für cirka 3 ½ – 5 Stunden bei 
300 - 700 Meter Anstieg. 

Anfahrt:	� Mit Gemeindebus (bis zu 8 Personen), 
darüber hinaus mit privaten PKW. 

	� Die Fahrkosten werden auf die Teilneh-
mer umgelegt. 

Ich freue mich auf rege Teilnahme und auf schöne Gipfel-Er-
lebnisse. 
Sportliche Grüße 
Horst Rapp
 
 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Rathaus ist geöffnet  
Das Rathaus ist - nach vor-
heriger Terminabsprache 
- offen.
Wir sind auch weiterhin 
gerne für alle Ihre Anliegen 
da! 

Um die Abstandsrege-
lungen gewährleisten zu 
können, ist es jedoch not-
wendig, für Ihren persönli-
chen Besuch einen Termin 
zu vereinbaren.

Im Rathaus besteht Mas-
kenpflicht:
FFP2- oder vergleichbare 
Atemschutzmaske für Per-
sonen ab 18 Jahren. 

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung ansonsten selbst-
verständlich auch telefonisch unter 0751/7602-0 oder per 
E-Mail (info@gruenkraut.de)

Hinweis in eigener Sache: 
Bitte klingeln Sie, wenn Sie einen Termin haben. Sobald 
sich jemand an der Gegensprechanlage meldet, können 
wir die Türe für Sie öffnen.

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Nachsicht ist das Wissen, 
wann auf einen Vorteil 

zu verzichten ist. 

Benjamin Disraeli 
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Informationen

Wertschätzende Kommunikation 
Miteinander sprechen und zusammen „schaffen“, das macht 
uns oft zu schaffen, weil wir vielleicht aneinander vorbeigere-
det haben, weil es Missverständnisse gab, weil wir uns ange-
griffen fühlen, und, und, und ... 
Täglich haben wir jede Menge Gelegenheiten, uns über andere 
zu ärgern und uns irritiert oder verletzt zu fühlen. Hilfreich 
ist eine Sprache, die nicht bewertet oder verurteilt und die 
dennoch offen und ehrlich unsere Gefühle, Bedürfnisse und 
Bitten zum Ausdruck bringt. Die Methode der Gewaltfreien 
Kommunikation (GFK) ermöglicht es, auf empathische Weise 
miteinander umzugehen. Sie ist ein Prozess der Persönlich-
keitsentwicklung hin zu einer einfühlsamen Haltung zu uns 
selbst und zu anderen. 
Ein Vortrag für Interessierte aus den Vereinen und ehren-
amtlich Tätige in der Gemeinde zum Thema „Wertschät-
zende Kommunikation“. 
Termin: 28. April 2022 von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr im Haus 
der Mitte 
Referentin:  Frau Monika Löhle, Sachbuchautorin und Kom-
munikationstrainerin 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Anmeldung bis zum 26. April bei Sabine Jehle, Senioren- und 
Ehrenamtsbeauftragte, Einsatzleitung kath. Nachbarschafts-
hilfe St. Gallus und Nikolaus, Tel. 0751/7602-45. 

Es geht voran auf dem katholischen Friedhof 
in Grünkraut 
Den wenigsten sind sie wohl nicht aufgefallen, die Bagger und 
Baustellenfahrzeuge, die in den vergangenen Wochen um und 
auf dem Friedhof zugange sind. 

Die Wege sind nun groß-
zügig angelegt worden, 
auch das Kriegerdenk-
mal hat einen neuen 
Platz zentral an der Kir-
che bekommen. 
Anbei ein paar Impressi-
onen über den momen-
tanen Baufortschritt. 

Standesamtliche
 Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende Personenstands-
fälle zu verzeichnen: 
 
Geburten 
18.02.2022 
Malea Ramadani, 
Tochter von Albana und Besmir Ramadani, 
Ligusterweg 14, Grünkraut 
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 Abfall-Info

Bitte beachten Sie, dass 
laut neuer Corona-Verordnung, 
in allen öffentlichen Gebäuden 
eine Maskenpflicht besteht.

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof 
Jeden Dienstag 
14.30 - 18.30 Uhr 
(Beim Anwesen Fuchs, 
Buchenstraße 4) 

Grüngutplatz
Öffnungszeiten Grüngutplatz 
Jeden Samstag 
von 13.00 - 16.00 Uhr 
beim landwirtschaftlichen Anwe-
sen Deuringer, Liebenhoferstr. 8 
- Zufahrt über die Ravensburger 
Straße 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Nachhaltigkeit und Klima

„Mehrfach statt einfach“  
- Nachhaltig und bewusst handeln in Grünkraut 
Unter diesem Motto finden in diesem Jahr Veranstaltungen und 
Projekte zum Thema Nachhaltigkeit im Alltag und bewusster 
Umgang mit unseren Ressourcen in Natur und Umwelt statt. 
Gemeinsam wollen wir praktische Ideen umsetzen, unseren 
Alltag bewusster gestalten, informieren und dabei die Gene-
rationen miteinbeziehen. 
Bei allem steht auch das gemeinsame Tun im Vordergrund, 
den nur gemeinsam können wir etwas verändern. Machen Sie 
mit, sind Sie dabei! Gemeinsam mit einigen Gruppen und Ver-
einen finden Veranstaltungen in Kooperation statt. 
Wir halten Sie auf dem Laufenden! 
Die AG Nachhaltigkeit 
Die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 
Die Klimabeauftragte 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen
Die Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte

 

 

 

Grünkraut trödelt wieder: Am Sonntag, den 24.04.2022
Trödeltag zwischen 10:00 und 16:00 statt! 
 
Alle Grünkrauter Haushalte sind herzlich eingeladen mitzumachen und ihre Schätze vor dem 
eigenen Haus anzubieten. Für Grünkrauter, die nicht im oder um den Ortskern wohnen, 
besteht die Möglichkeit einen Stand an folgenden zentralen Plätzen aufzubauen: 
Rathausplatz, vor der Sporthalle/Jugendhaus oder beim Haus der Mitte.
 
Damit wir die teilnehmenden Haushalte auf einem Ortsplan kennzeichnen können, bitten wir 
um eine Anmeldung bis spätestens 31.03.2022. Dieser 
den Besuchern ausgehändigt bzw. an zentralen Plätzen 
Anmeldungen erfolgen bitte mit Angabe des Namens, der Adresse, der Telefonnummer 
sowie ggfs. dem Wunschplatz per E-mail an cafe-kunterbunt.gruenkraut@web.de
postalisch an Bürgergemeinschaft Grünkraut (Rathaus), Scherzachstr. 
Grünkraut. 
 
Wer mitmacht, sollte eine Luftballontraube in der Nähe seines Standes 
anbringen, um die Besucher auf sich aufmerksam zu machen.
 
Wer zwischendurch eine Verschnaufpause braucht, kann sich beim Café
im Haus der Mitte (Weidenstr.2) und beim Jugendhaus 
verschiedenen Leckereien stärken.  
 
Bitte die geltenden Corona-Regeln beachten. Alle die nicht 
ÖPNV kommen, werden gebeten die ausgeschilderten 
 
Wir danken den vielen Unterstützern, Groß und Klein ganz herzlich und freuen 
Teilnehmer bei jedem Wetter! 
 
Café Kunterbunt-Team und Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
 

Grünkraut trödelt wieder: Am Sonntag, den 24.04.2022,  
findet der dritte Grünkrauter Trödeltag zwischen 10:00 und 
16:00 Uhr statt! 
Alle Grünkrauter Haushalte sind herzlich eingeladen mitzu-
machen und ihre Schätze vor dem eigenen Haus anzubieten. 
Für Grünkrauter, die nicht im oder um den Ortskern wohnen, 
besteht die Möglichkeit einen Stand an folgenden zentralen 
Plätzen aufzubauen: Auf dem Rathausplatz, vor der Sport-
halle/Jugendhaus oder beim Haus der Mitte. 
Damit wir die teilnehmenden Haushalte auf einem Ortsplan 
kennzeichnen können, bitten wir um eine Anmeldung bis 
spätestens 31.03.2022. Dieser Plan wird dann vervielfältigt 
und den Besuchern ausgehändigt bzw. an zentralen Plätzen 
zur Orientierung ausgehändigt. 
Anmeldungen erfolgen bitte mit Angabe des Namens, der 
Adresse, der Telefonnummer sowie ggfs. dem Wunschplatz 
per E-Mail an cafe-kunterbunt.gruenkraut@web.de oder 
postalisch an Bürgergemeinschaft Grünkraut (Rathaus), 
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut. 
Wer mitmacht, sollte eine Luftballontraube in der Nähe sei-
nes Standes gut sichtbar anbringen, um die Besucher auf sich 
aufmerksam zu machen. 
Wer zwischendurch eine Verschnaufpause braucht, kann sich 
beim Café-Kunterbunt-Team im Haus der Mitte (Weidenstr.2) 
und beim Jugendhaus (bei der Sporthalle) mit verschiedenen 
Leckereien stärken. 
Bitte die geltenden Corona-Regeln beachten. Alle die nicht zu 
Fuß, mit dem Rad oder dem ÖPNV kommen, werden gebeten 
die ausgeschilderten Parkmöglichkeiten zu nutzen. 
Wir danken den vielen Unterstützern, Groß und Klein ganz 
herzlich und freuen uns auf viele Teilnehmer bei jedem Wetter! 
Café Kunterbunt-Team und Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.

Earth Hour 2022: Nehmen Sie an der globalen 
Klimaschutz-Protestaktion teil! 
Immer am letzten Samstag im März ist Earth Hour. Bei der 
„Stunde der Erde“ setzen Menschen, Städte und Unterneh-
men aus der ganzen Welt ein Zeichen für den Klimaschutz und 
unseren lebendigen Planeten, indem sie um 20.30 Uhr für eine 
Stunde in den eigenen vier Wänden oder an Denkmälern und 
offiziellen Gebäuden das Licht ausmachen. 
Mit der Earth Hour soll dieses Jahr auch ein gemeinsames Zei-
chen für Frieden in der Ukraine, in Europa und auf der ganzen 
Welt gesendet werden. 
Beteiligen Sie sich an der symbolischen Licht-Aus-Aktion, 
indem Sie am 26. März 2022 von 20.30 bis 21.30 Uhr das 
Licht und möglichst viele elektrische Geräte in Ihrem Haus-
halt ausschalten. 

Amtsblatt der Gemeinde  Grünkraut vom  24.03.22 
Amtsblatt der Gemeinde  Schlier  vom  24.03.22 
Amtsblatt der Gemeinde  Waldburg  vom  24.03.22 
Amtsblatt der Gemeinde  Bodnegg  vom  25.03.22 
 
(bitte unter der Rubrik „Klimaschutz“ veröffentlichen) 
 

Earth Hour 2022: Nehmen Sie an der globalen Klimaschutz-Protestaktion teil! 

Immer am letzten Samstag im März ist Earth Hour. Bei der "Stunde der Erde" setzen Menschen, 
Städte und Unternehmen aus der ganzen Welt ein Zeichen für den Klimaschutz und unseren 
lebendigen Planeten, indem sie um 20.30 Uhr für eine Stunde in den eigenen vier Wänden oder an 
Denkmälern und offiziellen Gebäuden das Licht ausmachen.  

Mit der Earth Hour soll dieses Jahr auch ein gemeinsames Zeichen für Frieden in der Ukraine, in 
Europa und auf der ganzen Welt gesendet werden.  

Beteiligen Sie sich an der symbolischen Licht-Aus-Aktion, indem Sie am 26. März 2022 von 20.30 bis 
21.30 Uhr das Licht und möglichst viele elektrische Geräte in Ihrem Haushalt ausschalten. 
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Ansprechpartner 
 
Energieagentur 
Ravensburg gGmbH 
Tel. (0751) 764 70 70 
info@energieagentur-ravensburg.de 
www.energieagentur-ravensburg.de 

RESSEINFORMATION 
2022 

Einladung zum 12. Isnyer Energiegipfel 
25. bis 27. März 2022 

Energiegipfel dreht sich alles um den Klimawandel 
und seine Auswirkungen auf das Allgäu – ein Thema, das aktueller denn je ist. 

vom Regionalen Energieforum Isny (REFI e.V.) organisiert und 
sowohl als Präsenz- wie auch Onlineveranstaltung statt. 

Aktuelle Infos, das Programm und die Links für die Online-Teilnahme finden Sie 
und auf www.energieforum-isny.de. Die Vorträge im Kur-

haus in Isny können unter Einhaltung der gültigen Corona-Regeln besucht wer-
aber auch die Möglichkeit von zu Hause aus online 

Der Energiegipfel informiert in verschiedensten Vorträgen rund um den Klima-
notwendige Weichenstellungen auf, beleuchtet die Mo-

bilität der Zukunft mit ihren Möglichkeiten von Batterie bis Wasserstoff und spe-
ziell die klimafreundliche Mobilitätsentwicklung in der Region Isny. Weitere 

Themen sind Innovative Gebäude und nachhaltige Technik. 

besonders auf folgende Vorträge mit Photovoltaik-In-

(Kurhaus Isny, Großer Saal + online) 
Photovoltaik auf Frei- und Agrarflächen: Vom Landwirt zum Energie-

Flächenkonkurrenz oder Potenziale für die Landwirtschaft im Allgäu? 
Dr. Guntram Fischer, Regionales Energieforum Isny e.V. 

(Kurhaus Isny Großer Saal + online) 
PV, Eigenverbrauch + Batteriespeicher – Anwendungsbeispiele 

am Fischer, Dipl. Ing. Paul Roth, REFI e.V. 

Regenerative Heizungssysteme und Heizungsoptimierung im Altbau, 

Michael Maucher, Energieagentur Ravensburg gGmbH 

Der Eintritt für die Präsenz- und Onlineveranstaltung ist an allen Tagen frei! 

Links für die Online-Teilnahme: 
https://youtu.be/7zIm8M-9CvY 
https://youtu.be/itOkOBDv_kw 
https://youtu.be/d1W9HCZtkbg 

Einladung zum 12. Isnyer Energiegipfel 
25. bis 27. März 2022 
Beim diesjährigen Isnyer Energiegipfel dreht sich alles um den 
Klimawandel und seine Auswirkungen auf das Allgäu - ein 
Thema, das aktueller denn je ist. Der Gipfel wird vom Regiona-
len Energieforum Isny (REFI e.V.) organisiert und findet dieses 
Jahr sowohl als Präsenz- wie auch Onlineveranstaltung statt. 
Aktuelle Infos, das Programm und die Links für die Online-Teil-
nahme finden Sie am Ende des Textes und auf www.energie-
forum-isny.de. Die Vorträge im Kurhaus in Isny können unter 
Einhaltung der gültigen Corona-Regeln besucht wer den. Inte-
ressierte haben aber auch die Möglichkeit von zu Hause aus 
online teilzunehmen. 
Zum Programm: 
Der Energiegipfel informiert in verschiedensten Vorträgen rund 
um den Klimawandel im Allgäu, zeigt notwendige Weichen-
stellungen auf, beleuchtet die Mobilität der Zukunft mit ihren 
Möglichkeiten von Batterie bis Wasserstoff und speziell die 
klimafreundliche Mobilitätsentwicklung in der Region Isny. 
Weitere wichtige Themen sind Innovative Gebäude und nach-
haltige Technik. 
Dazu möchten wir besonders auf folgende Vorträge mit 
Photovoltaik-Inhalten hinweisen: 
Samstag, 26. März   (Kurhaus Isny, Großer Saal + online) 
13:00 Uhr Photovoltaik auf Frei- und Agrarflächen: Vom Land-
wirt zum Energiewirt. Flächenkonkurrenz oder Potenziale für 
die Landwirtschaft im Allgäu? 
Dr. Guntram Fischer, Regionales Energieforum Isny e.V. 
Sonntag, 27. März (Kurhaus Isny Großer Saal + online) 
12:00 Uhr  PV, Eigenverbrauch + Batteriespeicher - Anwen-
dungsbeispiele 
Dr. Guntram Fischer, Dipl. Ing. Paul Roth, REFI e.V. 
13:00 Uhr Regenerative Heizungssysteme und Heizungsop-
timierung im Altbau, Attraktive Förderungen 
Dipl. Ing. (FH) Michael Maucher, Energieagentur Ravensburg 
gGmbH 
Der Eintritt für die Präsenz- und Onlineveranstaltung ist an 
allen Tagen frei! 
YouTube-Links für die Online-Teilnahme: 
Freitag, 25.03.2022: 
https://youtu.be/7zIm8M-9CvY 
Samstag, 26.03.2022: 
https://youtu.be/itOkOBDv_kw 
Sonntag, 27.03.2022: 
https://youtu.be/d1W9HCZtkbg 

Feuerwehr

Einsatz am 18.03.2022, T0, Baum auf Straße  
Einsatzdauer:  Beginn 21:36 Uhr, Ende 22:30 Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge:  Feuerwehr Grünkraut,  HLF20 
Mannschaftsstärke: 5 Mann  
Auf der Verbindungstraße L335 und Schregsberg wurde ein 
umgestürzter Baum gemeldet. Vor Ort konnte ein großer Ast 
festgestellt werden der beseitigt wurde. 
 
 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 
 

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab  
12.00 Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu 
Hause ab. 
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 10.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 7,00 €. 
Am Montag, 28.03.2022, gibt es Pizza Salami, Tomate, Moz-
zarella (2,3,aW,g), Salate vom Büffet, zum Nachtisch: Schoko 
Donut (aW,c,g,f) 
Am Mittwoch, 30.03.2022, gibt es Saure Linsen mit Saiten-
wurst (2,3,aW,i), hausgemachte Spätzle (aW,c), Salate vom 
Büffet, zum Nachtisch: Naturjoghurt mit Pfirsich (g) 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 

Landwirtschaft

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau (SVLFG)  
Hilfe für Parkinsonerkrankte 
Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK), die 
unter einer Parkinsonerkrankung leiden, erhalten eine optimale 
ärztliche und medikamentöse Behandlung, Heil- und Hilfsmit-
tel sowie bei schweren Verläufen stationäre Behandlung und 
Pflegeleistungen. 
Betroffene dieser Erkrankung organisieren sich bundesweit 
in vielen regionalen und überregionalen Selbsthilfegruppen. 
Die Deutsche Parkinson Vereinigung ist eine bundesweite 
Selbsthilfeorganisation, die seit Jahren von den Verbänden 
der Gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) auf Bundese-
bene finanziell und damit auch von der Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) als LKK 
unterstützt wird. Diese Vereinigung setzt sich dafür ein, Betrof-
fenen und ihren Angehörigen gegenseitig Hilfe und Unter-
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stützung anzubieten. Die Arbeit dieser Gruppen unterstützt 
die LKK im Rahmen der kassenübergreifenden pauschalen 
Selbsthilfeförderung auf allen drei Förderebenen (Bundes-, 
Landes- und örtliche Ebene), zum Beispiel mit der Finanzie-
rung von Räumen, Fortbildung, Personal- und Sachmitteln. 
Weitere Informationen zur Selbsthilfeförderung stellt die LKK 
im Internet bereit unter www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung. 
Weiteres zum Thema Parkinson findet sich unter 
www.parkinson-vereinigung.de. 
Auch die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) 
setzt sich mit der Parkinsonerkrankung als mögliche Berufs-
krankheit seit weit über zehn Jahren auseinander und befin-
det sich diesbezüglich im engen Austausch mit den beteiligten 
Gremien. Die LBG ist wegen der Verwendung von Pestiziden 
in vielfältigen Bereichen der Landwirtschaft, der Forsten und 
des Gartenbaus in besonderem Maße von der daraus resultie-
renden Problematik für den Arbeits- und Gesundheitsschutz 
und im Bereich der Berufskrankheiten tangiert und sieht in der 
gegenwärtig noch ungeklärten Situation eine Verantwortung, 
bei der Lösung der Problematik zu unterstützen. So wurden 
bereits 2010 Daten von drei LKKen ausgewertet und der For-
schung zur Verfügung gestellt. Dies hat die SVLFG Ende 2021 
bundesweit erneut getan und die Ergebnisse dem Ärztlichen 
Sachverständigenbeirat zur Weiterentwicklung des Berufs-
krankheitenrechts zur Wissenschaftlichen Bewertung zuge-
leitet. Hierbei konnten erstmals Daten anderer gesetzlicher 
Krankenkassen zu dieser Erkrankung als Vergleich mit her-
angezogen werden. Die SVLFG hofft, mit diesem Vergleich 
eine höhere Aussagekraft bei der wissenschaftlichen Ana-
lyse erreichen zu können. Derzeit ist die SVLFG dabei, einen 
weiteren Forschungsauftrag unter wissenschaftlicher Beglei-
tung zu erarbeiten und zu vergeben um die Datenbasis wei-
ter zu verbessern. 
Am 11. April ist der Welt-Parkinson-Tag.   1997 wurde dieser 
Aktionstag durch die European Parkinsons Disease Asso-
ciation ins Leben gerufen. Die Wahl des Tages fiel auf den 
Geburtstag von James Parkinson, der 1817 erstmals die 
Krankheit beschrieb. Der Welt-Parkinson-Tag soll auf die 
Krankheit sowie auf die davon Betroffenen und deren Ange-
hörigen aufmerksam machen. 

Bürgergemeinschaft e.V.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftlichem Engagement 
Sprechzeiten im Rathaus 
Montag - Donnerstag	 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte 
Gemeinsames Beisammensein für Kleinkinder ab 1,5 bis 2,5 
Jahren. 

Unser wöchentliches Programm richtet sich nach dem Jah-
reskreis. 
Wir basteln, spielen und singen miteinander. 
Ansprechparterin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
  
Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“  
Montag, 09.15 - 11.45 Uhr im Haus der Mitte 
für Babys von 0 - 1,5 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein. 
Bei schönem Wetter treffen wir uns in der Sommerzeit auf 
dem Spielplatz

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Mobilität für Grünkraut

Ab sofort keine 3-G-Regelung mehr im ÖPNV 
FFP2-Maskenpflicht bleibt vorerst bestehen 
Mit der neuesten Fassung der baden-württembergischen 
als auch bayerischen Corona-Verordnung vom 19. März 
2022 wurden Veränderungen für den Öffentlichen Perso-
nennahverkehr festgelegt. Entsprechend gilt nun ab sofort 
keine 3G-Regelung mehr. 
Weiterhin aktuell bleibt die FFP2-Maskenpflicht für alle 
ab 18 Jahren. 
Die Länder Baden-Württemberg und Bayern haben mit ihren 
seit dem 19. März 2022 geltenden Corona-Verordnungen eine 
wesentliche Änderung für den Öffentlichen Personennahver-
kehr festgelegt. Ab sofort müssen Fahrgäste im gesamten 
bodo- Verbundgebiet bei der Benutzung von Bus und Bahn 
keinen 3G-Nachweis (geimpft, genesen, getestet) mehr mit-
führen. 
FFP2-Maskenpflicht gilt weiterhin 
Wer mit Bus und Bahn im bodo unterwegs ist, muss jedoch 
weiterhin eine FFP2-Maske nutzen. Diese Regelung soll noch 
bis mindestens Samstag, den 2. April 2022 bestehen bleiben 
und gilt für alle Fahrgäste ab 18 Jahren. 
Ausnahmen 
•	� Kinder unter 6 Jahren sind grundlegend von der Masken-

pflicht ausgenommen. 
•	� Von der Maskenpflicht befreit sind zudem Menschen, 

denen aus z.B. gesundheitlichen Gründen das Tragen einer 
Maske nicht möglich ist. Ein entsprechender Nachweis 
muss hier mitgeführt werden. 

•	� Im bayerischen Verbundgebiet (Landkreis Lindau) gilt 
zudem, dass Kinder und Jugendliche zwischen dem 
sechsten und dem 16. Geburtstag nur eine medizini-
sche Gesichtsmaske tragen müssen. Die baden-würt-
tembergische Corona-Verordnung sieht vor, dass Kinder 
und Jugendliche von 6 bis einschließlich 17 Jahren keine 
FFP2-Maske, jedoch mindestens eine medizinische Maske 
benützen sollen. 

•	� Im Fernverkehr ist das Tragen einer medizinischen Maske 
bundesweit ausreichend. 

Weitere Informationen auch im Web unter www.bodo.de im 
Bereich Serviceportal sowie auf den offiziellen Webseiten 
der baden-württembergischen bzw. bayerischen Landesre-
gierungen.
 

öffnen wieder ab April

öffnen wieder ab April
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Edgar Briemle, Administrator� 07529 1350 
Schulstr. 16 | 88267 Vogt  
edgar.briemle@drs.de 

Elmar Kuhn, Gemeindereferent� 07529 / 4311221 
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer 
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier� Telefon: 07529 4311221 
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs:� Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	 Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker� Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	 Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Miniplan 
Sonntag, 27.03.2022 
10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
	 Judith, Jonas 
Dienstag, 29.03.2022 
08.00 Uhr	 Schülermesse 
	 Neue Minis 

Kleidersammlung 
im Dekanat 
Allgäu- Oberschwaben 
am Samstag, 02. April 2022 
 
Kleider spenden –  
Entwicklung stärken 

 
Nach dem Winter tut es gut, die Kleiderschränke 
auszumisten und Kleidungsstücke wegzugeben, die 
nicht mehr getragen werden. Das verschafft Luft im 
Schrank und die Textilien können sinnvoll weiter-
genutzt werden. Die Kleidersammlung im Dekanat 
Allgäu-Oberschwaben am Samstag, 02. April 2022 für 
die katholische Hilfsorganisation Aktion Hoffnung ist 
dazu eine gute Gelegenheit. 
Bei der Sammlung können 

• gut erhaltene, saubere Kleidung für jede 
Jahreszeit 

• Bettwäsche, Handtücher 
• Schuhe, Taschen und Handtaschen 
• Gürtel, Pelze und Lederjacken 
• modische Accessoires 
• Gardinen, Decken, Plüschtiere etc.  

abgegeben werden. Damit die Kleiderspenden keinen 
Schaden nehmen und nicht feucht werden, wird 
darum gebeten, diese in Säcken zu verpacken. In 
unserer Gemeinde wird eine Punktsammlung 
durchgeführt, bei der die Kleidung an einer zentralen 
Stelle abgegeben werden kann. 
Bitte bringen Sie den Sack mit Ihrer Kleiderspende 
von Donnerstag 31. März 2022  – spätestens 
Samstag 02. April 2022 um 8.00 Uhr an die 
Festhalle (Haupteingang), Bodnegger Str. 25, 
Grünkraut. 
Die Aktion Hoffnung verwertet die gespendete 
Kleidung nach den strengen Kriterien des 
Dachverbands FairWertung. Mit den Erlösen 
finanziert sie Eine-Welt-Projekte ihrer katholischen 
Mitgliedsorganisationen sowie von Kirchenge-
meinden und Partnern. Zum Beispiel wurde die 
Errichtung eines eigenen Stromnetzes für ein Schul- 
und Ausbildungszentrum in Uganda mitfinanziert, das 
von einer Stuttgarter Kirchengemeinde initiiert wurde. 
Das Stromnetz wird mit Wind- und Solarenergie 
betrieben, so dass sich dort auch die Möglichkeit 
bietet, junge Menschen für den Umgang mit 
erneuerbaren Energien auszubilden.  
Weitere Informationen zur Aktion Hoffnung: 
www.aktion-hoffnung.org 
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GEBET  |  GESANG  |  ANBETUNG 
 

SING AND PRAY 
Wir möchten in einer besonderen 
Form des Gebetes, mit Gesang und 
Impulsen um den Frieden beten. 
In der Lobpreismusik begegnen einem 
die Worte tief in unserem Herzen… 
 
OHNE DEN FRIEDEN IN MIR –  
KEIN FRIEDEN IM WIR! 
 
Besonders in der Fastenzeit wollen 
wir innehalten, hinspüren auf Gottes 
Gegenwart, ins Vertrauen gehen und 
um seinen heilenden Segen bitten. 

KIRCHE BODNEGG | FREITAG | 01. APRIL | 19 UHR 

Kreuzweg der Tränen 
Am Freitag, 8. April, findet in der Innenstadt von Ravensburg 
wieder einen Kreuzweg statt, der durch die Stadtführt. Treff-
punkt ist um 17 Uhr vor der Liebfrauenkirche bei der Frie-
denssäule, Herrenstr. 
In den letzten Jahren stand immer das Thema Arbeit bei dem 
öffentlichen Kreuzweg im Vordergrund. Dieses Jahr gibt es 
jedoch so viele Themen, die zu beklagen sind, so dass sich 
die Vorbereitungsgruppe der Betriebsseelsorge und der KAB 
entschlossen hat, den Kreuzweg dieses Jahr unter das Motto 
der Tränen zu stellen. Bei dem Unterwegs-Kreuzweg wer-
den politische und gesellschaftliche Themen angesprochen 
und ins Gebet gebracht. Der Abschluss wird in der Kirche St. 
Jodok sein, wo sich im Anschluss die Teilnehmenden mit Tee 
und einem kleinen Imbiss stärken können. Eine Anmeldung 
braucht nicht zu erfolgen. 
 

Hab Mut, steh auf, er ruft dich! - 
Biblische Anstöße zum Glauben  
Prof. Dr. Wilfried Eisele, Inhaber des 
Lehrstuhls für Neues Testament an 
der Universität Tübingen, referiert 
am Mittwoch, 30. März 2022 um 19 

Uhr im Gemeindehaus in Renhardsweiler zum Thema „Hab 
Mut, steh auf, er ruft dich!“. Die Katholische Erwachsenenbil-
dung Kreis Ravensburg e.V. ist Kooperationspartner des Ver-
anstalters keb der Dekanate Biberach und Saulgau e.V. Um 
zeitnahe Anmeldung wird gebeten. 
Es wird keine Gebühr erhoben, der Veranstalter freut sich über 
einen freiwilligen Teilnahmebeitrag am Veranstaltungsabend 
zur Deckung der Kosten. Veranstaltungsort ist das Gemein-
dehaus, Steinbronner Weg 2, 88348 Renhardsweiler. 
Die Kontaktdaten zur Anmeldung lauten: Katholische Erwach-
senenbildung Kreis Ravensburg e.V., Allmandstraße 10, 88212 
Ravensburg, E-Mail: info@keb-rv.de, Tel. 0751/3616130, 
Anmeldung per Internet auf www.keb-rv.de.
 

 

Genug geredet! 
Gleichberechtigung. Punkt. Amen. 
Tag der Diakonin, Freitag, 29. April 2022 

   

Am Gedenktag der Heiligen Katharina von Siena 
fordern wir die uneingeschränkte Gleichbe-
rechtigung von Frauen in der katholischen 
Kirche. 

Wir versammeln uns dazu vor Kirchen und auf 
öffentlichen Plätzen. Wir schweigen, weil alles 
gesagt ist. 

Wir sind laut, weil die Ungerechtigkeit zum 
Himmel schreit. Wir tragen rote Kleidung als 
Zeichen von Feuer und Zorn – von Geistkraft 
und Liebe. Wir teilen rote Äpfel als Gruß aus 
dem Paradies. 

Schließen Sie sich unserem Protest an, gerne 
mit roten Schuhen, Kleidern, Schals, 
Accessoires sowie mit Trommeln, Trillerpfeifen, 
Topfdeckeln! 

Ulm: vor der Kirche St. Michael zu den 
Wengen, 17.30 Uhr 
Friedrichshafen: Adenauerplatz, 09.30 Uhr 

Die aktuell geltenden Corona-Regelungen sind 
zwingend einzuhalten. Bitte informieren Sie sich 
vorab über pandemie-bedingte Änderungen 
oder die Notwendigkeit einer Anmeldung auf 
www.kdfb-drs.de. 

Kontakt bei Rückfragen: 
KDFB-Geschäftsstelle, 
Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart,  
Tel. 0711/9791-4720  frauenbund@blh.drs.de 

Der Slogan „Gleichberechtigung. Punkt. Amen.“ 
entstand in der Schweiz im Rahmen des 
Frauen*Kirchenstreiks am 14. Juni 2019 unter 
Mitwirkung des Schweizerischen Katholischen 
Frauenbundes. 
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Frauenbund
„Wachs in meinen Händen“...  
... wir gestalten individuelle Kerzen  
am Dienstag, 5. April 
um 14.00 Uhr 
im Haus der Mitte 

Wir Menschen sind ausgesprochen soziale Wesen. Der 
Wunsch nach Zusammengehörigkeit, Liebe und Geborgen-
heit treibt uns an und deshalb wurde der ursprüngliche prag-
matische Grund, mit einer Kerze die Dunkelheit zu erhellen, 
sehr schnell durch eine mit der Kerzenflamme verbundene 
Symbolik erweitert. 
Rund um das Anzünden einer Kerze sind schon früh religi-
öse, magische und spirituelle Rituale entstanden. Sei es aus 
Dankbarkeit, aus Freude oder in Gedenken an einen lieben 
Menschen, das Kerze anzünden ist eine ausdrucksstarke sym-
bolische Handlung. 
In unserem christlichen Glauben symbolisiert die Kerze den 
Leib Jesu und das Licht, welches an die Auferstehung Christi 
und an das ewige Leben erinnern soll, erhellt in der Osternacht 
nach und nach den Kirchenraum. 
Gemeinsam gestalten wir unsere eigene, fantasievolle und 
ganz individuelle Oster-, Geburtstags-, Hochzeits- oder Tauf-
kerze, erhalten Anleitung und kreative Ideen für Motive und 
regen uns gegenseitig an beim Verzieren, Basteln und Schmü-
cken. 
Kerzen und Verzierwachs wird besorgt und kann beim Frauen-
bundteam gekauft werden, Lineal, Schere, Brettle und schar-
fes Messer sollte jede(r) Teilnehmer(in) selbst mitbringen. 
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen, anregenden und 
geselligen Nachmittag und sind gespannt auf einfallsreiche, 
kreative und originelle Ergebnisse. 
Bitte anmelden beim Frauenbundteam oder unter  frauen-
bund-gruenkraut@mail.de 
 
 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Regionale Lebensmittel 
Wohl dem, der einen eigenen Garten hat! Der Salat wird kurz 
vor dem Mittagessen aus dem Beet geholt und landet dann 
frisch und knackig auf dem Teller. 
Solche Idealbedingungen sind heutzutage nur wenigen Men-
schen vergönnt, weil sie beispielsweise in der Großstadt leben 
oder einfach beruflich keine Zeit für solche Betätigungen 
haben. Der Salat wird aus der Plastiktüte gewaschen und 
zerpflückt in die Fertigsalatsoße geworfen und ist verzehrbe-
reit. Die Durchschnittsfamilie bezieht ihre Lebensmittel aus 
einem Supermarkt. Wöchentlich flattern die Prospekte ins 
Haus, in denen Lebensmittel aus der ganzen Welt zum Son-
derpreis angepriesen werden und Bedürfnisse geweckt wer-
den, so dass mehr gekauft wird als benötigt. An die Tomaten 
im Winter haben wir uns schon völlig gewöhnt, obwohl sie 
geschmacklich mit einer Sommertomate nichts zu tun haben, 
obwohl sie mit dem abgasbelasteten LKW aus Südspanien 
zu uns transportiert werden müssen, obwohl für den Anbau 
und die Ernte die Arbeit billiger Arbeitsmigranten ausgenutzt 
wird, obwohl für das Wachstum viel Wasser und Düngemit-
tel verbraucht wird. 
Doch es gibt Alternativen, die nicht mehr Geld, jedoch viel-
leicht mehr Zeit erfordern. 
Im Winter gibt es bei uns Wintergemüse zum Beispiel ver-
schiedene Kohlsorten, Feldsalat oder Zuckerhut. Verwenden 
wir dieses im Winter, steigt die Vorfreude auf den ersten Spar-
gel oder die ersten Tomaten. 
Wenn ich schon selbst keinen Garten habe, dann kann ich das 
Angebot eines Hofladens in der Nähe nutzen. Auf den Fel-
dern um den Hof sehe ich Menschen wie du und ich, die dort 
arbeiten und so ihren Lebensunterhalt verdienen. Da fällt es 

doch nicht schwer, nur so viel zu kaufen, dass nichts übrig-
bleibt und verdirbt. 
Viele Hofläden bieten auch einen Lieferservice an. Online wird 
bestellt und vor die Haustür geliefert oder an einem bestimm-
ten Lagerplatz (Garage o. Ä.)  in Taschen zur Abholung bereit-
gestellt. 
In der Stadt kann man die Angebote eines lokalen Wochen-
marktes nutzen oder im Bio-Laden einkaufen und auch da 
vorwiegend regionale Produkte auswählen. 
Wir dürfen uns glücklich schätzen, dass es gerade in unse-
rer Vorallgäu-Region zahlreiche Direkterzeuger, Hofläden oder 
Hofkäsereien gibt, die hochwertige, klimaschonend produ-
zierte Lebensmittel anbieten. Dr. Silvia Braun-Biggel, KGR 
  

__________

Wochenplan 
Freitag, 25. März 
07.45 Uhr	 Schüler-Gottesdienst in Bodnegg, Pfarrer Bürkle 
  
Sonntag, 27. März, Lätare 
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, so 
bleibt’s allein; wenn es aber erstirbt, so bringt es viel Frucht. 
Joh 12,24 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss  
10.15 Uhr	 Gottesdienst  mit Abendmahl  in der Christus-

kirche, Vogt, Pfarrer Boss 
	 Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt. 
Montag, 28. März 
09.00 Uhr	 bis 10.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 -3 Jahre, 

unter Einhaltung der 3G-Regelungen. Gruppenlei-
terin Tanja Schröder, 0157 850 759 54. 

Dienstag, 29. März 
09.00 Uhr	 bis 10.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 - 3 Jahre, 

unter Einhaltung der 3G-Regelungen. Gruppenlei-
terin Sophia Bentele, 0162 772 64 53 

Mittwoch 30. März 
15.30 Uhr	 Konfirmationsunterricht in Atzenweiler. Pfarrer 

Boss 
Donnerstag, 31. März 
15.30 Uhr	 Kindergottesdienst im Pfarrgarten in Vogt 
Freitag, 01. April 
09.00 Uhr	 bis 10.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6 - 18 Monate 

unter Einhaltung der 3G-Regelungen. Gruppenlei-
terin Susanne Schulz, 0151 152 392 13 

  
Sonntag, 03. April, Judika 
Des Menschen Sohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer 
Erlösung für viele. Matth 20,28 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfar-

rer Bürkle  
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Bürkle   
	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
  

======================== 

Kindergottesdienst 
Einladung zum Kindergottesdienst  
Am Donnerstag, den 31. März um 15.30 Uhr 
laden wir herzlich ein in den Vogter Pfarrgarten 
(Finkenweg 10) zum Gottesdienst für Kinder (ca. 
0 - 7 Jahre) mit ihren Familien. 
Kurz vor Ostern hören und erleben wir die bibli-

sche Geschichte „Jesus zieht in Jerusalem ein“. Ida und Oscar 
werden natürlich auch wieder dabei sein. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! Euer Kindergottes-
dienst-Team 

======================== 
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Kinderfreizeit in den Osterferien 
Die Evangelische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg veran-
staltet in den Osterferien eine Kinderfreizeit vom 18. - 22. April. 
Die Freizeit findet auf der Schwäbischen Alb in der Jugendher-
berge Sonnenbühl bei Erpfingen statt. Das Motto lautet „Von 
Piraten und Schätzen“ Ehrenamtliche MitarbeiterInnen wer-
den zusammen mit Pfarrer Philipp Jägle die Kinder betreuen, 
gemeinsam Geschichten hören, spielen, basteln und singen. 
Informationen unter  
https://www.ravensburg-evangelisch.de 
Die Anmeldung zur Freizeit ist möglich bis 28. März im Zen-
tralen Pfarrbüro, Marienplatz 3, Tel. 22446, E-Mail: Pfarrbu-
ero.Ravensburg@elkw.de.  
  

__________ 
  
Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt finden Sie auf unserer Homepage: www.mitein-
anderkirche.de. 
Sollten Sie die Texte per E-Mail erhalten wollen, melden Sie 
sich gerne. In der Christuskirche Vogt liegen auch Predigten 
zum Mitnehmen aus. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle! 

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Vorschau 
Samstag, 26.03.2022 
B-Junioren - 17:15 Uhr, Freundschaftsspiel in 
Weissenau 
SGM TSV Eschach - SGM Waldburg / Anken-
reute / Grünkraut 

Sonntag. 27.03.2022 
Frauen - 11:00 Uhr, Freundschaftsspiel in Neukirch 
SGM Neukirch / Haslach - TSV Grünkraut 
Herren, 12:45 Uhr, Kreisliga B2 in Haisterkirch 

SV Haisterkirch II - SGM Waldburg/Grünkraut II 
Herren, 15:00 Uhr, Kreisliga A in Haisterkirch 
SV Haisterkirch - SGM Waldburg/Grünkraut 

Abt. Fußball
Spielberichte 
Team I: SG Waldburg/Grünkraut I - SV Reute I� 1:2 (1:2) 
Gute Leistung wird nicht belohnt - Sonntagsschuss entschei-
det Spiel 
Auf Seiten der SG wollte man nach der Niederlage gegen den 
FV Molpertshaus Wiedergutmachung betreiben und gegen 
den SV Reute einen Sieg einfahren. Dementsprechend moti-
viert ging man ins Spiel und man konnte bereits in der 2.Spiel-
minute in Führung gehen. Nach einem langen Ball aus der 
Innenverteidigung reagierte Kapitän Moritz Miller am schnells-
ten und schob alleinstehend vor dem Tor eiskalt zur frühen 
SG-Führung ein. Diesen Spielstand egalisierte der Gast aus 
Reute bereits in der 14. Minute, als man mit einem platzier-
ten flachen Fernschussins Tor traf. Im weiteren Verlauf entwi-
ckelte sich ein zerfahrenes Spiel, in welchem sich die Gäste 
des Öfteren über die aggressive, aber keineswegs unfaire 
Spielweise der Gastgeber beklagten. So auch in der 42. Spiel-
minute. Nach einem Zweikampf im SG-Sechzehner fiel ein 
Reuter Spieler, der bereitszuvor in mehreren Zweikämpfen 
leicht zu Boden ging, und forderte vehement einen Elfmeter-
pfiff. Aufgrund der vorherigen Ereignisse entschied sich der 
Schiedsrichter nicht für einen Elfmeterpfiff, sondern zückte 
wegen vermeintlicher Schwalbe den gelben Karton. Weiter-
laufen lassen wäre in dieser Situation mit Sicherheit die rich-
tige Entscheidung gewesen. Nachdem bereits zwei Minuten 
der Nachspielzeit verstrichen waren, musste die SG noch vor 
der Halbzeitpause durch einen Sonntagsschuss den Reuter 
Führungstreffer hinnehmen. 
In der zweiten Halbzeit begann das Spiel ähnlich zerfahren, 
wie es in der ersten Halbzeit geendet hatte. Die SG riskiere 
mehr und setzte den Gast zunehmend stärker unter Druck. So 
resultierten mehrere Chancen, die allesamt ungenutzt blieben. 
So war es in der 85. Spielminute Kilian Hölz der freistehend 
vor dem Tor am stark parierenden Gästekeeper scheiterte 
und in der 91. Spielminute Pade Kibele,dessen Schuss mit 
einer Monstergrätsche noch von einem Verteidiger geklärt 
werden konnte. 
Es blieb schlussendlich bei einer bitteren 1:2-Heimniederlage 
der SG, die aufgrund des Engagements der Gastgeber und 
des Spielverlaufs keinen Sieger verdient gehabt hätte. 
Kader: Basti Ruess, Fabi Brugger, Pade Kibele, Daniel Erb, 
Alex Schneider, Levin Wölfle, Frank Burgenmeister, Flo Locher, 
Julius Igel, Mori Miller, Tobi Schuster, Julian Ruedi, André 
Märkle, Dani Erb, Florian Hensel, Steffen Hauser 
Team II: SG Waldburg/Grünkraut II - SV Reute II	0:2 (0:1) 
Beim Heispiel in Grünkraut empfing Team 2 der SG Wald-
burg/Grünkraut den SV Reute II bei bestem Fusballwetter. Für 
Team 2 ging es darum mit einem Sieg die Tabellenführung zu 
behaupten. Doch in der ersten Viertelstunde waren die Gäste 
das klar aktivere Team. Die SG tat sich im Spiel nach vorne 
extrem schwer. Doch die Defensive stand sicher so dass auch 
Reute nur durch zwei Standards gefährlich wurde. Mit fort-
schreitender Spieldauer kam die SG besser ins Spiel. Das 
Passspiel wurde genauer und man konnte offensiv immer wie-
der Akzente setzen. Doch es dauerte bis zur 42. Minute ehe 
das 1:0 erzielt werden konnte. Nach gutem Pressing eroberte 
Tobi Hensel stark den Ball und legte uneigennützig auf Johan-
nes Kiener auf, der nur noch einschieben musste. 
Nach dem Seitenwechsel war die SG dann das klar überle-
geneTeam. Von den Gästen aus Reute kam so gut wie nichts 
mehr. Die SG hingegen erspielte sich zahlreiche hochkarätige 
Chancen, welche teilweise leichtfertig vergeben wurden. Den 
einzigen Treffer der zweiten Halbzeit erzielte Marian Köbach in 
der 66. Minute zum 2:0 Endstand. Aufgrund der zahlreichen 
Torchancen in der zweiten Halbzeit, hätte das Ergebnis auch 
deutlicher ausfallen können. 
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Mit den wichtigen 3 Punkten grüßt Team 2 weiterhin von der 
Tabellenspitze. Nun stehen die entscheidenen Wochen in der 
Kreisliga B2 an. Kommenden Sonntag gilt es in Haisterkirch 
3 Punkte mitzunehmen, bevor es in die zwei absolute Top-
spiele gegen den Tabellendritten aus Weingarten (2 Punkte 
Rückstand) und den Tabellenvierten WRZ (3 PunkteRückstand 
bei einem Spiel weniger) geht. 
Kader: Flo Hensel, Deniz Akcicek (C), Robert Schön, Michael 
Bigalke, Felix Seyfer, Niklas Sterk, Jojo Rothenhäusler, Tobi 
Hensel, Marian Köbach, Johannes Kiener, Gerd Calov, David 
Müller, Marius Müller, DavidSteier, Patrick Kupfahl 

Musikverein Grünkraut e.V.
Oster-Fahrrad-Rallye 2022 
WIEDER ist es soweit. 
Vom Samstag, den 09.04.2022 bis Sonn-
tag, den 24.04.2022 findet die zweite Grün-
krauter Oster-Fahrrad-Rallye statt. 

Auf einer mehrfach Probe gefahrenen, ca. 15 km langen Stre-
cke rund um Grünkraut, kann sich jeder der Lust, ein Fahrrad 
und unser Starterpaket hat zu jeder Zeit eine Auszeit aus dem 
Alltag nehmen und an der Rallye teilnehmen. 
Als große Änderung zum letzten Jahr bieten wir bei guter Wet-
terlage in diesem Jahr am Sonntag, den 10.04.2022 sowie 
Sonntag, den 24.04.2022 eine kleine Bewirtungsstation und 
Pausenstation (rote Grillwurst, kleine Getränkeauswahl) an. 
Geeignet ist die Strecke und Durchführung für jedes Alter 
und jede Gruppenkonstellation (Familien, Paare, Freunde und 
Freundinnen, Nachbarn, Omas und Opas usw.) Auch für Grup-
pen bzw. Personen außerhalb von Grünkraut sollten die Stre-
cke bewältigen können (optimierte Wegbeschreibungen im 
Vergleich zum Vorjahr) 
Teilnehmen können Sie, indem Sie ab 01.04.2022 Kontakt 
mit uns aufnehmen und ein Rallye-Starterset für einen klei-
nen Unkostenbeitrag von 5,00 Euro erwerben. 
In dem Set sind alle Anleitungen, Weghinweise, Rätsel und 
eine kleine Osterüberraschung sowie Speichenreflektoren 
enthalten. Sie können gerne für weitere Personen Speichen-
reflektoren erwerben. 
Machen Sie mit und haben Sie Spaß 
Ihr Musikverein Grünkraut 
Telefonische Kontakte für das Starterset: 
Katrin Sonntag: 0751/62354 
Bettina Willburger: 0751/7648225 
Yvonne Veit: 07520/9208686 
Leonie Baier: 0751/6525577 

Landratsamt
 Ravensburg

E-Bike-Kurse im Landkreis 
Der Trend zum E-Bike ist auch diesen Frühling ungebrochen 
– immer mehr Menschen setzen auf das elektrische Zwei-
rad. Um sicher und mit Spaß im Sattel zu sitzen, braucht es 
Übung. Dafür sorgt das Projekt „radspaß – sicher e-biken“ 
mit Fahrsicherheitstrainings für E-Bike-Fahrerinnen und Fah-
rer im Landkreis Ravensburg. 
Die ersten Kurse im Jahr 2022 können bereits kostenfrei 
gebucht werden. Am 19.03. und 02.04. finden vormittags Kurse 
in Ravensburg statt, am 25.03. und 08.04. nachmittags in Kiß-
legg und am 02.04. ist ein Kurs in Isny im Allgäu geplant. Die 
Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Das gesamte Kursange-
bot kann auf www.radspass.org gefiltert und gebucht werden. 
Bei den drei- bis vierstündigen Kursen werden neben Fahr-
technik-Übungen zur Schulung der Koordination und Reaktion 
auch Themen der Verkehrssicherheit behandelt. Die Teilneh-
menden proben kritische Fahrsituationen, um in sicherer 

Umgebung ein Gefühl für das Rad zu entwickeln. Der Erste 
Landesbeamte Dr. Andreas Honikel-Günther freut sich über 
das Kursangebot im März und April: „Schön, dass unsere aus-
gebildeten Trainer/innen für alle Interessierten in der Region 
wieder E-Bike-Kurse anbieten und dadurch einen wichtigen 
Beitrag für mehr Verkehrssicherheit leisten.“ Die Trainerinnen 
und Trainer wurden speziell für die Kurse ausgebildet und 
freuen sich, ihr Wissen und ihre Erfahrungen weitergeben zu 
können und vor allem Fahrspaß zu vermitteln. 
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) und der Würt-
tembergische Radsportverband (WRSV) haben das Projekt ins 
Leben gerufen. Der Landkreis Ravensburg hilft bei der Koor-
dination vor Ort. 
Aktuelles Kursangebot im Landkreis Ravensburg: 
25.03.: Kißlegg 13:00 - 16:00 Uhr, Vorplatz der Jugendver-
kehrsschule Schloßstraße 
02.04.: Ravensburg 09:00 - 13:00 Uhr, Parkplatz Landratsamt 
Ravensburg, Schützenstraße 
02.04.: Isny im Allgäu 10:00 - 13:00 Uhr, Platz zwischen Rain-
sporthalle und Gymnasium Isny, Rainstraße 
08.04.: Kißlegg 13:00 - 15:30 Uhr, Vorplatz der Jugendver-
kehrsschule Schloßstraße 

Fit in den Frühling 
Ernährung und Sport, Online-Vortrag am 6. April 
Die Ernährung stellt neben anderen Faktoren einen wesentli-
chen Baustein für die körperliche Fitness dar. Die richtige Aus-
wahl von Lebensmitteln vor, während und nach dem Sport, 
versorgt unseren Körper mit wichtigen Nährstoffen und beugt 
Versorgungslücken vor. Oecotrophologin Bettina Schmidt 
informiert, worauf es bei eine bedarfsgerechten Sporternäh-
rung ankommt. 
Die Online-Veranstaltung findet am 6. April um 19.00 Uhr 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Anmeldung sowie wei-
tere Informationen finden Sie unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de. Anmeldeschluss ist der 3. April 2022. Den 
Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung bekommen die 
Teilnehmenden rechtzeitig per E-Mail. 

Was sonst noch
 interessiert

Tennisclub Bodnegg 
Frühjahrsinstandsetzung! 
Sofern es die Witterungsverhältnisse erlauben, wollen wir am 
Wochenende die Frühjahrsinstandsetzung durchführen. 
Termin:	 Freitag, 25. März	 ab 14:00 Uhr 
	 Samstag, 26. März	 ab 09:00 Uhr 
Dafür benötigen wir natürlich wieder viele Helfer. 
Mitglieder, welche dabei helfen möchten, nehmen bitte Kon-
takt auf mit dem 2. Vorsitzenden Axel Klaffke unter 0751/63936 
Der Vorstand

Bauernhausmuseum Allgäu Oberschwaben 
Wolfegg 
Das Jahr 2022 im Zeichen der „Kulturlandschaft“ im Bau-
ernhaus- Museum in Wolfegg 
Am 19. März startet das Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben Wolfegg in die neue Saison. Das Jahr steht ganz im 
Zeichen der Kulturlandschaft Oberschwabens und des west-
lichen Allgäus, die seit vielen Jahren auf dem Gelände des 
Museums nachgebildet und erhalten wird. Den Auftakt bildet 
die Mitmach-Konferenz der Bio-Musterregion, die digital und 
analog mit buntem Begleitprogramm in Wolfegg stattfindet. 
Das ganze Jahr hindurch gibt es viel zu sehen, zu lernen und 
zu erleben rund um den Menschen und seinen Einfluss auf 
seine Umwelt, früher wie heute. 
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Die Saison 2022: Die „Kulturlandschaft“ im Blick 
Am 19. März öffnet das Bauernhaus-Museum seine Pforten 
für die Besucherinnen und Besucher. Die neue Saison steht 
ganz im Zeichen der „Kulturlandschaft“. Schon ab 19. März 
können sich Interessierte auch selbst auf dem Museumsge-
lände auf Spurensuche durch die bäuerlich geprägte Kultur-
landschaft Oberschwabens begeben. Mit 14 teils interaktiven 
Stationen bietet ein neuer Entdeckerpfad den Besucherinnen 
und Besuchern die Möglichkeit, auf spielerische Art viel Wis-
senswertes rund um Äcker, Heuwiesen, Gräben, Viehweiden, 
Hecken und vieles mehr zu erfahren. 
Erstmals nach einer zweijährigen Pause begeht das Museum 
die Saisoneröffnung am 19. März wieder mit einem Festakt - 
wenn auch in kleinerem Umfang als in vergangenen Jahren. 
Der Eintritt ist an diesem Tag für alle Gäste und Besuchenden 
frei. Aus aktuellem Anlass hat das Museums-Team aber eine 
Spendenaktion ins Leben gerufen. Unter dem Motto „Spende 
statt Eintritt!“ können Besuchende das Eintrittsgeld freiwil-
lig für die Menschen in der Ukraine spenden. Der Erlös geht 
vollumfänglich auf das Spendenkonto „Nothilfe Ukraine“ der 
„Aktion Deutschland hilft!“. 
„Bio-Musterregion“ zu Gast in Wolfegg 
Bereits am nächsten Tag wartet das erste Highlight der Ver-
anstaltungssaison auf die Besuchenden: Am 20. März 2022  
laden die Bio-Musterregion Ravensburg, das Klimaschutzma-
nagement des Gemeindeverbands Mittleres Schussental, der 
Bauernverband Allgäu-Oberschwaben, die Regionalwert AG 
Bodensee-Oberschwaben, wirundjetzt e.V. und das Bauern-
haus-Museum Allgäu- Oberschwaben Wolfegg gemeinsam zur 
2. Mitmach-Konferenz im Landkreis Ravensburg unter dem 
Titel „Gesunde Landwirtschaft - gesunde Erde - gesun-
des Leben: Dialog für alle“  ein. Es wird an diesem Tag für 
alle Interessierten die Möglichkeit geben, zu lernen, zu stau-
nen und die Region mitzugestalten. 
Neben dem digitalen Angebot der „Mitmach-Konferenz“, bei 
der Interessierte sich in den Dialog um Nachhaltigkeit und 
umweltschonenden Umgang einbringen können, präsentie-
ren sich auf dem „Marktplatz der Möglichkeiten“ verschiedene 
Akteure und Akteurinnen rund um Bio und Nachhaltigkeit. 
Außerdem findet ein buntes Begleitprogramm in Wolfegg statt, 
mit vielen Erzeuger/innen und Anbieter/innen von Bio-Produk-
ten aus der Region, interaktiven Führungen zur Kulturland-
schaft Oberschwabens und zahlreichen Mitmach-Angeboten 
für Groß und Klein. 
Wer selbst praktische Tipps für die heimische „Kulturland-
schaft“ im eigenen Garten sucht, für den hält die „Muse-
umsakadamie“ in diesem Jahr spannende Workshops bereit. 
Los geht’s am 26. März mit einem Workshop zur Obstbaum-
veredelung. Auf dem Saisonprogramm stehen außerdem 
„Sensen für den Hausgebrauch“, ein Obstbaumschnittkurs, 
ein Workshop in der „Landschafts-Fotografie“ sowie Kurse 
zum „Wildkräuter-Wissen“, „Weidenkorb-Flechten“, „Saat-
gut-Gewinnen“, „Kräuterlimonade-Herstellen“ und Vieles 
mehr. Interessierte können sich schon jetzt über die Website 
des Museums näher informieren und telefonisch oder per 
E-Mail dafür anmelden! 
Sonderausstellung ab 15. Mai 2022 
Mit den Spuren, die unsere von Technisierung, Verkehr und 
Verstädterung geprägte Zeit in der Landschaft hinterlässt, 
beschäftigt sich von Mai bis Oktober 2022 die Sonderaus-
stellung 
„Menschengemacht. Fotografische Blicke auf die Landschaf-
ten unserer Zeit“. Anhand ausgewählter fotografisch-künstleri-
scher Positionen zeichnet die Ausstellung das spannungsreiche 
Geflecht zwischen Nutzung, Erleben und Wahrnehmung von 
Landschaft aus unterschiedlichen Blickwinkeln nach. Die 
Fotografien von Claudio Hils, Andreas Weinand und Joachim 
Brohm legen mal sezierend die Wunden offen, die unsere 
Nutzung in die Landschaft schlägt, mal verklären sie nostal-
gisch- melancholisch eine aussterbende Generation und ihre 
Landschaften. Unausgesprochen stellt die Ausstellung den 
Besuchenden die Frage „Wie soll es denn sein? - Wie wol-

len wir heute die Kulturlandschaft von morgen gestalten?“. 
Erlebnistage der Reihe „Auf ins Museum!“ und Veranstal-
tungen übers ganze Jahr 
Auch die beliebte Reihe „Auf ins Museum!“ steht diesmal ganz 
im Zeichen des Jahresmottos im Bauernhaus-Museum. Fünf 
Erlebnistage reichen vom „Lebensraum und Werkstoff Erde“ 
über die „Heuernte“ und „Tiere in Hof und Flur“ bis hin zum 
„Holztag“ und machen unterschiedliche Dimensionen von Kul-
turlandschaft hautnah erfahr- und erlebbar. Die beliebte Reihe 
startet am 18. April mit „Werkstoff und Lebensraum Erde“. 
Spannende Erkenntnisse über die Vielseitigkeit von Lehm 
und Erde sind dabei garantiert! Der nächste Erlebnistag wid-
met sich am 06. Juni den „Tieren auf Hof & Flur“. Auch zahl-
reiche der beliebten Wolfegger Großveranstaltungen werden 
in diesem Jahr wieder stattfinden. Sie passen erstaunlich gut 
zum Jahresthema Kulturlandschaft. Schon am 1. Mai dürfen 
sich die Besucherinnen und Besucher auf den „Kräuter- und 
Blümlesmarkt“ freuen. 
In den Ferien können die kleinen Museumsentdecker/innen 
jeweils dienstags und donnerstags bei den wechselnden Mit-
mach-Angeboten des Ferienprogramms selbst viel über die 
Kulturlandschaft lernen. Für die großen Museumsentdecker/
innen gibt es sonntags zu wechselnden Schwerpunkten öffent-
liche Führungen über das Museumsgelände. Und auch die 
beliebten Familien-Samstage werden in diesem Jahr wieder 
fortgesetzt. Von Juli bis September kommen Familien und 
Teilfamilien zum halben Eintritt ins Museum und an jedem 
der Familiensamstage findet ein kostenloses Mitmach-An-
gebot statt. 
In diesem Jahr warten ungeahnte und überraschende Pers-
pektiven Wolfegg. Mehr unter www.bauernhaus-museum.de 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Ravensburg. 
Halbtageswanderung: „Rund um das Reichermoos“ 
Termin: Sonntag, den 27. März 2022 
Treffpunkt: Um 12:30 Uhr am Busbahnhof Steig 13, Zustieg 
Wilhelmstraße 12:40Uhr
Wanderstrecke: Von Vogt Heißen ums Reichermoos, über 
Edensbach nach Vogt..
Wanderung: Ca. 8 km, Gehzeit ca. 2 Stunden, Auf - u. Abstieg 
ca. 50 m. Für Senioren geeignet.
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr nach Absprache im 
Gasthaus Paradies..
Rückfahrt: Gegen 17:42 Uhr, Ankunft in Ravensburg gegen 
18:13 Uhr
Hinweis: Corona-Regelung beachten. Unkostenbeitrag: 5 €, 
für Mitglieder nur 3 €
Anmeldung: Bis Freitag, den 25. März, 19:00 Uhr bei: Wan-
derführerin: Anne Tönnessen, Tel.: 0751 – 1 57 74
Gäste sind immer herzlich willkommen 
Schwäbischer Albverein OG Ravensburg 
Einladung zur 130. Mitgliederversammlung  
Termin: Samstag, 2. April 2022, um 14:00 Uhr im „Hotel am 
Mehlsack“ (Ochsen), Eingang von der Burgstraße
Tagesordnung: Jahresbericht des Vorstandes und der Fach-
warte. Anträge und Wünsche. Ehrung der Jubilare.
Hinweis: Corona-Regelung beachten.

Aufruf zur Gastfamiliensuche: 
Internationaler Schüleraustausch Hoppla, trotz Corona? 
Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen 
eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. Die 
Jugendlichen sind gegen Covid-19 und Masern geimpft. Die 
Partnerschulen möchten, dass die Gasteltern gegen Covid-
19 geimpft sind. 
El Salvador - dringend gesucht! 
Familienaufenthalt: 24. April - 18. Juni 2022 
Deutsche Schule San Salvador 
14 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 16 - 17 Jahre 
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Brasilien 
Familienaufenthalt: 19. Juni - 15. Juli.2022 
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre 
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 13 - 15 Jahre 
  
Chile 
Familienaufenthalt: ca. 19. Juni - ca. 29. Juli.2022 
Deutsche Schule, Valdivia 
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 16 - 17 Jahre 
- Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit 
- Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru im Sommer 2022 
- Möglichkeit zuerst zum Auslandsaufenthalt zu reisen 
- Individuelle Aufenthalte in Brasilien und El Salvador möglich 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website. 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 - 23729-13, Fax 0711 - 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/ 

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg  
Vereinfachter Zugang zur Grundsicherung bis 31.12.2022 
verlängert 
Das Bundeskabinett hat den vereinfachten Zugang zur Grund-
sicherung (Arbeitslosengeld II) bis zum 31. Dezember 2022 
verlängert. Damit übernehmen die Jobcenter weiterhin die 
tatsächlichen Kosten für Unterkunft und Heizung und führen 
die Vermögensprüfung nur eingeschränkt durch. 
Die Verlängerung des vereinfachten Zugangs zur Grundsiche-
rung ist Inhalt der „Verordnung zur Verlängerung von Regelun-
gen im Zweiten Sozialgesetzbuch und anderen Gesetzen aus 
Anlass der COVID-19-Pandemie“. Auch nach dem 31. März 
2022 findet demnach nur eine eingeschränkte Vermögens-
prüfung statt. Die Kosten der Unterkunft werden im Regelfall 
weiterhin in tatsächlicher Höhe anerkannt. 
Die Sonderregelungen zum vereinfachten Zugang zur Grund-
sicherung gelten seit dem 1. März 2020 und geben den Men-
schen die Garantie, dass das Existenzminium gesichert wird, 
sie ihr gewohntes Umfeld nicht verlassen müssen und auch 
die Alterssicherung erhalten bleibt. 
Weitere Informationen zu den Leistungen der Grundsicherung 
finden Sie auf der Internetseite der Arbeitsagentur: 
https://www.arbeitsagentur.de/m/corona-grundsicherung/ 
Folgen Sie der Bundesagentur für Arbeit auf Twitter. 
  
Sonderregelungen zum Kurzarbeitergeld bis zum 
30.06.2022 verlängert 
Der Gesetzgeber hat die Verlängerung der Sonderrege-
lungen für die Kurzarbeit bis zum 30.06.2022 beschlossen. 
Zur Gesetzesänderung gehört der erleichterte Zugang zum 
Kurzarbeitergeld, der Anspruch auf erhöhte Leistungs-
sätze sowie die Hinzuverdienstmöglichkeiten während 
der Kurzarbeit. Die Änderung wird noch im Bundesge-
setzblatt veröffentlicht. 
Anspruch auf Kurzarbeitergeld besteht, wenn mindestens 
10 Prozent der Beschäftigten einen Arbeitsentgeltausfall von 
mehr als 10 Prozent haben. Bis zum 30.06.2022 wird zudem 
weiterhin auf den Aufbau negativer Arbeitszeitsalden verzich-
tet. Die Bezugsdauer wird für Beschäftigte, deren Anspruch 
auf Kurzarbeitergeld bis zum Ablauf des 30. Juni 2021 ent-
standen ist, auf bis zu 28 Monate, längstens bis zum Ablauf 
des 30. Juni 2022, verlängert. Das Kurzarbeitergeld wird für 
Beschäftigte in Kurzarbeit, die einen Lohnausfall von mindes-
tens 50 Prozent haben bis Ende Juni weiterhin aufgestockt. 
Ab dem vierten Bezugsmonat – gerechnet ab März 2020 – 
auf 70 Prozent (77 Prozent für Personen mit Kindern) und ab 
dem siebten Monat auf 80 Prozent (87 Prozent für Personen 
mit Kindern) des entfallenen Nettoentgelts. 

Bis Ende Juni bleibt es während der Kurzarbeit weiterhin mög-
lich, in einem seit Beginn der Kurzarbeit neu aufgenommen 
Minijob anrechnungsfrei hinzuzuverdienen. 
Die wichtigsten Informationen zum Kurzarbeitergeld und zur 
Qualifizierung während Kurzarbeit sind auf den Seiten der Bun-
desagentur für Arbeit zusammengestellt: Corona-Virus: Infor-
mationen für Unternehmen zum Kurzarbeitergeld 
Förderung von Weiterbildung 
Folgen Sie der Bundesagentur für Arbeit auf Twitter.
 

Alltagsengeln neuen 
Schwung geben

Helfen Sie kurbedürftigen Müttern  

mit Ihrer Spende!
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Spendenkonto 
IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

...besonders gegenüber 
älteren Menschen und 
Familien mit Kindern! 
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW

 1
4/

15 BALKON, 
TERASSE, 
GARTEN

• aktuelle Tagespreise • anonyme Tafelgeschäfte und 
individuelle Alternativen • keine Zusatzgebühren

• ideale Ersatzwährung und Vermögensschutz
• steuerbegünstigtes Silber • sofort verfügbar

• Edelmetalle steueroptimiert verschenken u. vererben. 
Heute schon an morgen denken!  

Wir beraten Sie gerne. 
auf der Insel beim Milchpilz · Zwanzigerstr. 24 · 88131 Lindau (B) 

Tel. 08382 2798290 · www.edelmetallshop-lindau.de

Kundalini Yogakurs (10 Einheiten) in Grünkraut
Start: 7. April 22, 18:00 – 19:15 Uhr, 120 €
Ort: Lichthof, Friedach 15, 88287 Grünkraut

Info/Anm.: Branka Schott, 0173 6587970
E-Mail: makbra@gmx.de

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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TERASSE, 
GARTEN

• aktuelle Tagespreise • anonyme Tafelgeschäfte und 
individuelle Alternativen • keine Zusatzgebühren

• ideale Ersatzwährung und Vermögensschutz
• steuerbegünstigtes Silber • sofort verfügbar

• Edelmetalle steueroptimiert verschenken u. vererben. 
Heute schon an morgen denken!  

Wir beraten Sie gerne. 
auf der Insel beim Milchpilz · Zwanzigerstr. 24 · 88131 Lindau (B) 

Tel. 08382 2798290 · www.edelmetallshop-lindau.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

Unterstützen Sie 
Menschen in Not!

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX
Spendenzweck: Nothilfe Ukraine

Ukraine

#Nothilfe

Helfen 
Sie 

jetzt!
www.drk.de
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www.duv-wagner.de

Geben über das eigene
Leben hinaus – Helfen Sie
schwerstkranken Kindern

Bankverbindung
Björn Schulz Stiftung
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER

Stichwort: Zukunft stiften
Erfahren Sie mehr unter:
www.bjoern-schulz-stiftung.de



AUSBILDUNG & BERUF

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Als Geschäft sstelle der Helveti a Versicherungen betreuen wir 
Privatpersonen und Firmen in allen Fragen der Risikoabsicherung 

und Vermögensbildung.

Verstärken Sie unser Team als:
•  Mitarbeiter im Vertriebsinnendienst (m/w/d), 

gerne auch in Teilzeit
• Kundenberater im Außendienst (m/w/d)
•  Auszubildener zum Kaufmann für Versicherungen 

und Finanzen (m/w/d) ab 01.09.2022

Bewerbungen bitt e per Mail an
niko.koesler@partner.helveti a.de

Jahnstr. 102, 88214 Ravensburg
www.koesler-versicherung.de

Tel. 0751-88877234

Als Geschäftsstelle der Helvetia Versicherungen betreuen 
wir Privatpersonen und Firmen in allen Fragen der 

Risikoabsicherung und Vermögensbildung.

Verstärken Sie unser Team als:
- Mitarbeiter im Vertriebsinnendienst

(m/w/d), gerne auch in Teilzeit
- Kundenberater im Außendienst (m/w/d)
- Auszubildener zum Kaufmann für 

Versicherungen und Finanzen (m/w/d) ab 
01.09.2022

Bewerbungen bitte per Mail an 
niko.koesler@partner.helvetia.de

Jahnstr. 102, 88214 Ravensburg

Bewerben Sie sich bei uns

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

- für 4-Achs-Kipper

Wir bieten Ihnen:
- Attraktive Vergütung

- Vielseitigen, sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem  
  familiengeführten Unternehmen 
- Kurze Entscheidungswege und viel Raum für Eigeninitiative  
  sowie langfristige Perspektiven

- Modernste Technik

- Jobrad, Mitarbeiter-Events für die ganze Familie ...

Wurde Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: 
www.zwisler-tettnang.de/karriere oder: 
n.hirscher@zwisler-tettnang.de

LKW-Fahrer (CE) (M/W/D)

- für Absetzcontainerfahrzeug

JETZT DIE KARRIERE STARTEN MIT EINER DUALEN 
AUSBILDUNG
Noch viele Ausbildungsplätze frei: Sichere Jobs mit Entwick-
lungsmöglichkeiten

Auszubildende lernen ihren Beruf 
von der Pike auf und eignen sich 
im dualen System alle wichtigen 
Fähigkeiten an.
Foto: djd/www.BMBF.de/Goroden-
koff - stock.adobe.com

(djd). Das Ausbildungsjahr hat 
bereits begonnen. Dennoch sind 
Bewerbungen für Ausbildungs-
plätze erfolgversprechend – 
viele Betriebe melden noch in 
diesem Jahr freie Ausbildungs-
stellen. In Deutschland können 
junge Erwachsene aus mehr als 
300 dualen Ausbildungsberufen 
wählen. Die duale Berufsausbil-
dung bietet nicht nur viele ab-
wechslungsreiche Tätigkeiten, 
Sicherheit und ausgezeichnete 
beru� iche Perspektiven. Nach 

erfolgreicher Ausbildung eröffnen sich spannende Fortbildungs-
möglichkeiten, die den persönlichen Interessen und Talenten ent-
sprechen: Fachkräfte sind nicht nur in Deutschland, sondern auch 
international gefragt. Wer nach der Ausbildung Verantwortung als 
Führungskraft übernehmen will, kann zwischen vielfältigen Auf-
stiegsmöglichkeiten wählen.
Mehr Informationen: www.die-duale.de.
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Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie in 
unserer Stellenbörse (jobs.drs.de)

www.drs.de

Für das Kath. Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben in Trägerschaft der Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart mit Sitz in Kißlegg suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt befristet für die Dauer von einem Jahr eine/einen

Büroangestellte/n im Bereich Finanzen 
(m/w/d)

Die Mitgliedschaft in der katholischen Kirche und die Identifikation mit ihrem Auf-
trag setzen wir voraus. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 

Bewerben Sie sich bitte unter Angabe der Kennziffer 22/28/958 und Ihrer Kon-
fession bis zum 03.04.2022, ausschließlich online über unser Stellenportal:  
jobs.drs.de. Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Claudia Rebholz, Tel.: 07563 91348-11, 
E-Mail: CRebholz@kvz.drs.de

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich jetzt über unser
Online-Portal.
www.kbzo.de > Stellenangebote
Wir sind anerkannte Einsatzstelle für Bundesfreiwilligendienst und Freiwilliges Soziales Jahr.

www.kbzo.de

Für das Ambulant Betreute
)WBA(nenhoW

Heilerziehungspfleger, Gesund-
heits- u. Krankenpfleger, Erzieher,

Sozialarbeiter, Sozialpädagoge
od. vergleichbare Qualif. (m/w/d).

Für die Standorte Burachhöhe
und Martinusweg

Heilerziehungspfleger, Altenpfleger,
Gesundheits- und Krankenpfleger,
Erzieher, Sozialarbeiter oder ver-
gleichbare Qualifikation (m/w/d).

suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Fachkräftem/w/d
in Teilzeit. in Teilzeit.

»In unserem Bewusstsein hat
jeder Mensch ein Recht auf
Entwicklung seiner individuellen
Fähigkeiten in sozialen Bezügen.«
(Aus dem Leitbild der Stiftung KBZO)

Möchtest Du mehr erfahren, dann ruf einfach bei uns an:
Eva Abt
Bereichsleitung
Wohnen & Leben Ravensburg
0751 4007-528

Andrea Metzen
Bereichsltg. Ambulante Dienste

Stadtbüro | Weingarten
0751 7640477

Softwareentwickler (m/w/d)
• Microsoft .NET Plattform in C#, WPF 

• Webanwendung basierend auf ASP.NET

Kundenbetreuer (m/w/d)
• Kundensupport
• Präsentationen und Schulungen

Vertriebsinnendienst (m/w/d)
• Telefonische Kundenakquise

• Angebots-Management

Jetzt bewerben: 
Tel. 07529/97155811
gerolf.mueller@global-plus.de

www.global-plus.de
Global Plus AG | 88281 Schlier

Wir suchen in Voll- 
oder Teilzeit: 

Produktmanager 
Lateinamerika Reisen (m/w/d)
• Ausarbeitung individueller, hochwertiger 

Reiseangebote
• Beratung unserer Kunden und Vertriebspartner

• Entwicklung neuer Reiseideen

• Teilnahme an Messen und Events

Jetzt bewerben: 
Tel. 07529/971343
heiko.mund@miller-reisen.de

www.miller-reisen.de/stellenangebote

Wunscherfüller für 
Schlier gesucht:
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Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige 

Tochtergesellschaft Liebenau Leben im Alter ab sofort in 

Vogt (Haus St. Antonius) und/oder in Waldurg (Haus Magnus)

Haustechniker (m/w/d) 

Teilzeit 40 %, Web-ID 22115

Mitarbeiter in der Pflege (m/w/d)
Teilzeit 30 bis 80 %, Web-ID 19315, 18307

Pflegefachkraft, überwiegend 
Nachtdienst (m/w/d)
Voll-/Teilzeit, Web-ID 18427, 21025

Pflegefachkraft Einrichtungsinterne 
Qualitätsentwicklung (m/w/d)
Teilzeit 40 %, Web-ID 21402

Betreuungsassistent nach 
§ 43b SGB XI (m/w/d)
Teilzeit 30 bis 50 %, Web-ID 22012

Kontakt jeweils: Lena Hutzel, Tel. +49 7529 974168-102

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.stiftung-liebenau.de/jobs

Was ich hier lerne?

Jeden Tag Neues!

Unser Labor für Hygiene & Trinkwasser sucht Verstärkung! 
Für einen Einstieg zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir engagierte

` MTLA/ BTA/ BioTA oder UTA (m/w/d)        
Ref.-Nr. 392  am Standort Ravensburg  in Voll- oder Teilzeit
� Mitarbeit in allen Bereichen der täglichen Routine des Hygiene-Labors
� Eigenständige Bearbeitung und Anlage der eingehenden Proben, wie 

z.B. Trinkwasser, Bioindikatoren oder Abklatschuntersuchungen
� Auswertung der jeweiligen Untersuchungsmaterialien
� Erstellung von Ergebnisberichten für den Kunden
� Kundenkontakt bei Bestellungen oder Rückfragen
Als Technische/r Assistent/in bringen Sie eine gewissenhafte und struktu-
rierte Arbeitsweise mit. Sie sind sich Ihrer Verantwortung bewusst, möchten 
Neues erlernen und arbeiten gerne im Team. Ihre Kundenorientierung und 
Ihre sehr guten kommunikativen Fähigkeiten runden Ihr Profil ab. - Wir freuen 
uns auf Ihre Bewerbung.

` Mitarbeiter (m/w/d)

für die Trinkwasser-Probennahme
Ref.-Nr. 393  am Standort Weingarten  in geringfügiger Beschäftigung
� Probennahme im Rahmen der verpflichtenden Legionellenuntersuchung 

nach § 14 TrinkwV
� Probennahme von Rückkühlwerken und Trinkwasser, z. B. bei kommu-

nalen Wasserversorgern, in privaten Haushalten und Schwimmbädern
� Messung von bestimmten Vor-Ort-Parametern
� Dokumentation der Probennahme
Mit Ihrem technischen Verständnis bringen Sie auch als Quereinsteiger eine 
selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise mit. Dabei bezeichnen Sie 
sich selbst als kundenorientiert und haben Freude am Umgang mit Men-
schen. Neben Ihrem gepflegten und sicheren Auftreten können Sie gute 
Deutschkenntnisse sowie einen Führerschein der Klasse B vorweisen.
Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.

Mit Ihrem Einstieg erwartet Sie eine sinnhafte Tätigkeit inmitten eines hochqualifi-
zierten Teams mit kurzen Entscheidungswegen. Wir bieten Ihnen eine langfristige 
Perspektive in einem interessanten Teilbereich der Gesundheitsbranche sowie 
Entwicklungsmöglichkeiten und betriebliche Zusatzleistungen.

Mehr Informationen sowie das Online-Bewerberformular finden Sie auf
www.labor-gaertner.de/jobs

MVZ Labor Ravensburg - Labor Dr. Gärtner  |  z. Hd. Personalabteilung
Elisabethenstraße 11  |  88212 Ravensburg  |  personal@labor-gaertner.de

Inmitten der Gesundheitsbranche 
arbeiten wir hinter den Kulissen 
täglich für das Wohlbefinden der 
Patienten. Mit dem kompletten 
Spektrum der modernen Labor-
diagnostik und einem kollegialen 
Miteinander erarbeiten wir uns 
täglich das Vertrauen von nieder-
gelassenen Ärzten und Kliniken.

Werden Sie Teil unseres Teams!

»In unserem Bewusstsein hat jeder 
Mensch ein Recht auf Entwicklung 
seiner individuellen Fähigkeiten 
in sozialen Bezügen.«

Auf der Grundlage dieses Leitmotivs fördert und 
betreut die Stiftung KBZO in einer Vielzahl von 
Einrichtungen rund 1500 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene mit und ohne Behinderung.

Für unser Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungs-
zentrum (SBBZ) in Weingarten suchen wir ab sofort eine 

Schulbegleitung w/m/d
75 % | in den Schulzeiten von 8.00 bis 15.30 Uhr.

www.kbzo.de > Stellenangebote > Aktuelle Stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser Online-Portal.

Stiftung KBZO
Samuel Richter | 0751 4007-128

Sauterleutestraße 15 | 88250 Weingarten

Wir sind anerkannte Einsatzstelle für Bundesfreiwilligendienst und Freiwilliges Soziales Jahr. 

www.kbzo.de
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Nie mehr Kehrwoche.
Kein Treppensteigen im Haus.
Schluss mit ungenutztem Wohnraum.

Durch Immobilientausch!

betz-baupartner.de
Info-Tel. 0751 – 99699025

Leichter leben!

Innovation und Tradition machen uns besonders. Wir sind die diakonische  
Einrichtung der Behindertenhilfe im Bodenseekreis und suchen eine/n Mit-
arbeiter (m/w/d) ab sofort

ALS KOCH 100%
FÜR DIE WÄSCHEREI 50 %
ALS GÄRTNERAUSHILFE 60%
Die ausführliche Stellenbeschreibung mit  
Kontaktdaten Ihrer Ansprechpartner  
finden Sie auf www.pfingstweid.de/ 
jobs-ausbildung/offene-stellen

Diakonie Pfingstweid e. V.  
Hegenenstr. 2 · 88069 Tettnang  
bewerbung@pfingstweid.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Wir sind die mittelständische Käserei, die aus Milch der  

Allgäu-Bodensee-Region Weichkäse für den Handel und die 

Lebensmittelindustrie herstellt.

Wir suchen Sie:

Milchtechnologe/in m/w/d

Laborant/in m/w/d 

auch für Wiedereinsteiger, ggf. in Teilzeit 

Auszubildende im Beruf Milchtechnologe m/w/d

Sie arbeiten gern in einem Team und bevorzugen kurze 

Entscheidungswege, dann sind Sie bei uns richtig. 

Interesse?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, schriftlich oder über E-Mail.

Bergpracht-Milchwerk GmbH & Co. KG 

Eisenbacher Straße 4 sprenger@bergpracht.de 

88069 Tettnang-Siggenweiler Telefon: 0 75 42 /93 34 30

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT


